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Anmeldung

Veranstaltungsort Workshop 
Großgruppen – 

und wie  
man sie leitet

06. –– 08. 
September 2019  

in Berlin 

Robi Friedman 
PhD., geboren in Uruguay in der Familie von deutschen 
und tschechischen Geflüchteten; verheiratet, drei 
Kinder, sieben Enkelkinder. Klinischer Psychologe 
und Gruppenanalytiker. Früherer Präsident der Group 
Analytic Society international (GASI). Mitbegründer des 
Israelischen Instituts für Gruppenanalyse und früherer 
Vorsitzender der Israeli Association for Group Psycho-
therapy. Robi Friedman arbeitet in eigener Praxis, als 
Dozent (u.a. Haifa University) und leitet Großgruppen 
wie auch Konfliktgespräche, z. B. Im Rahmen der Inter-
national Dialogue Initiative (IDI).

Jutta Menschik-Bendele
Diplom in Psychologie und Politologie, Promotion und 
Habilitation für das Fach Psychologie an der Freien 
Universität Berlin. Von 1974 – 1984 zunächst wissen-
schaftliche Assistentin, dann Assistenzprofessorin am 
Psychologischen Institut der Freien Universität Berlin.  
Von der Berufung 1984 bis zur Emeritierung 2012 
o.Univ.Prof. für »Klinische Psychologie, Psychotherapie 
und Psychoanalyse« an der Alpen Adria Universität  
Klagenfurt / Österreich. Von 2010 – 2014 dort Vizerektorin 
für Forschung. Psychotherapeutische Praxis und  
Lehrbefugnis für »Psychoanalyse«, »Systemische Thera-
pie« und »Gruppenpsychoanalyse«. Langjährige  
Gruppenleiterin für analytische Klein- und Großgrup-
pen vor allem bei der Internationalen Arbeitsgemein-
schaft für Gruppenanalyse in Altaussee/Österreich. 

Harm Stehr
Dipl.-Psych. und Facharzt für Psychosomatische Medi-
zin und Psychotherapie, arbeitet als Psychoanalytiker 
(DGPT) und Gruppenanalytiker (D3G) in eigener Praxis 
in Köln und als Supervisor und Großgruppenleiter 
an verschiedenen Kliniken und Instituten. Er lehrt als 
Lehranalytiker am »Institut für Psychoanalyse und Psy-
chotherapie im Rheinland (IPR)« in Köln und als Grup-
penlehranalytiker am »Seminar für Gruppenanalyse in 
Zürich (SGAZ)« und an den »Gruppenanalyse Seminaren 
(GRAS)« in Bonn.

 

06. –– 08. 
September 2019  
in Berlin



16.30 Uhr Ankunft und Anmeldung 
17.00 –17.15 Uhr Begrüßung und Einführung
17.15 –18.30 Uhr  Gespräch 1 
 Input Harm Stehr: 
 Hauptthemen einer  Großgruppe –   
 Setting, Leitung, Prozesse
18.30 – 19.00 Uhr Pause
19.00 – 20.30 Uhr Großgruppe 1 (Jutta Menschik-Bendele)
ab 20.30 Uhr Austausch bei Imbiss und Getränken 

10.00–11.30 Uhr Großgruppe 2 (Harm Stehr) 
11.30–11.45 Uhr Kurze Pause 
11.45–13.00 Uhr Arbeitsgruppen (Teil 1) 
13.00–14.30 Uhr Mittagspause 
14.30–16.00 Uhr Gespräch 2
 Input Jutta Menschik-Bendele: 
 Was Leitung bewirken kann 
16.00–16.30 Uhr Pause
16.30–18.00 Uhr Großgruppe 3 (Robi Friedman) 
18.00–18.15 Uhr Kurze Pause 
18.15–19.30 Uhr Arbeitsgruppen (Teil 2) 
19.30–22.00 Uhr Austausch bei Imbiss und Getränken 

10.00–10.30 Uhr Gespräch 3 
 Input Robi Friedman: 
 Unterschiede in der Leitung von   
 Großgruppen zu Kleingruppen 
11.15–11.30 Uhr Kleine Pause 
11.30–13.00 Uhr Großgruppe 4 (Jutta Menschik-Bendele) 
13.00–13.15 Uhr Kleine Pause 
13.15–13.45 Uhr Resümee und Ausblick  

Für Interessenten am weiterführenden Kurs zur Leitung von 
Großgruppen (vier Workshops sowie Videokonferenzen) findet 
anschließend, von 14.00–14.30 Uhr, eine Besprechung statt. 

Freitag, 06. September 2019

Samstag, 07. September 2019

Sonntag, 08. September 2019

In den letzten zehn Jahren sind Großgruppen immer mehr ins Blick-
feld von Gruppenanalytikerinnen und Gruppenleitern gerückt und 
zu einem wichtigen Bestandteil ihrer Tätigkeit geworden. Die neuen 
Erkenntnisse tragen Früchte, wenn es um Organisationen, Konflikt-
situationen, schulische Kommunikationsprobleme oder auch die 
Gestaltung demokratischer Prozesse innerhalb der Zivilgesellschaft 
geht.

Das Berliner Institut für Gruppenanalyse setzt sich seit seiner Grün-
dungsphase gezielt mit Großgruppenprozessen auseinander und hat 
dabei interessante Erfahrungen gemacht, wie z. B. Herkünfte aus ver-
schiedenen psychoanalytischen Schulen, Mentalitäten unterschiedlicher 
Landstriche und prägende gesellschaftliche Erfahrungen in uns und in 
Gruppen wirken. Wir legen großen Wert auf Begegnungen im Rahmen 
von Großgruppen, sei es mit den Mitgliedern unseres Instituts, als Teil 
unserer Weiterbildungen oder auf gruppenanalytischen Tagungen. 

Vor diesem Hintergrund ist es uns eine besondere Freude, dass wir nam-
hafte Großgruppenleiter/innen gewinnen konnten, an unserem Institut 
einen Workshop zu gestalten, der sich gezielt dem Thema Großgruppe 
und Großgruppenleitung zuwendet. Wenn wir mit Jutta Menschik- 
Bendele, Robi Friedman und Harm Stehr Gruppensitzungen erleben 
und die Erfahrungen unmittelbar darauf reflektieren können, eröffnen 
sich neue Zugänge zu den theoretischen Anregungen der drei lectures.  

Was ist anders an der Großgruppe, dass sie so einen starken emotionalen 
Einfluss auf die Teilnehmer / innen hat? Was bedeutet es, die »eigene 
Stimme in der Großgruppe zu finden« und was kann ein Dialog in diesem 
Raum ermöglichen? Wie leitet man eine Großgruppe? – Wir werden diese 
und andere Fragen diskutieren.  

Der Workshop Großgruppe richtet sich an interessierte Gruppenleiter /
innen sowie an alle, die mehr über die immer wichtiger werdenden 
Großgruppen und die dazu gehörige Theorie und Praxis erfahren wollen. 
Auch Weiterbildungsteilnehmer/innen sind willkommen, sich bei diesem 
Workshop in die Großgruppe zu begeben und sich der Frage zu nähern, 
wie die Großgruppe ihre Wirkung entfaltet. 

Kathrin Albert 
Vorsitzende des Berliner Instituts für Gruppenanalyse 
 

Großgruppe 
als Entdeckung 

Berliner 
Institut für 
Gruppenanalyse 

Einladung zu einem weiterführenden  
Fortbildungskurs über 18 Monate

In unserem Workshop können wichtige Aspekte von 
Großgruppen erfahrbar gemacht werden; dabei werden 
Dynamik und Prozesse in Großgruppen ebenso berührt 
wie Fragen zur Leitung dieser Gruppen. Aufbauend auf 
den Erfahrungen des Workshops »Großgruppe als Entde-
ckung« werden wir – das sind Jutta Menschik-Bendele, 
Harm Stehr, Kathrin Albert und ich, Robi Friedman, – 
am Berliner Institut für Gruppenanalyse für Gruppen-
leiter/innen einen Kurs zur Großgruppenleitung an-
bieten. In dem 18 Monaten langen Kurs werden wir uns 
mit den wichtigsten Aspekte der Dynamik und Leitung 
von Großgruppen auseinandersetzen und persönliche 
Erfahrungen austauschen. 

Der Kurs wird aus vier Wochenend-Workshops be-
stehen, von denen dieser Workshop im September 2019  
der erste ist. Sie werden jeweils im Frühling und im 
Herbst stattfinden. Dazu kommen zwischen den persön-
lichen Treffen Videokonferenzen, voraussichtlich am 
ersten Montag im Monat (20 Uhr). Weitere Experten für 
Großgruppen, wie etwa Gerhard Wilke und Pieter Hutz, 
werden mitwirken. 

Die Registrierung für den Kurs zur Großgruppenleitung 
kann direkt im Anschluss an den Workshop erfolgen. 

Robi Friedman 

Weitere Termine für Teilnehmer/innen 
des Kurses Großgruppenleitung
27. – 29. März 2020
09. – 11. Oktober 2020
12. – 14. März 2021

 

Großgruppen –  
und wie man sie leitet


